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Kubikwurzelziehens. — Besprechungen. — Zeitschristenschau. — Kleine Mitteil»
uiigen.

2V. Zeitschrift für christl. Erziehungswissenschaft. 5>. Jahrgang. (Fer-
dinand Schöningh, Paderborn.)

Inhalt von He st 10: Anschauung und Denken. — Die Mittelschul»
lehrerprüsung in Fremdsprachen. — Ueber die Behandlung lyrischer Gedichte.

— Schulsragen der Gegenwart' l. Ein Z>ntrumssührer für die Simultanschule.
2. Ein erfolgreicher Verleumdungsfeldzug. 3. Mehr Berücksichtigung der phy-
fischen Ursachen psychischer Mängel auch bei den Schülern der Normalklassen.
4. Allerlei Pädagogisches und Unpädagogisches. — Anregungen und Hinweise.
— Quellennachweis. — Bücherbesprechungen. — Fragekasten. —

21. Die Wadchen-Biihn». 12 Hefte 6 Fr. 6V. Verlag von Val. Höfling,
München.

Inhalt des II. Heftes: Schauspiele: Die Nymphe des Brun-
nens von A. Friedrich. — Die Wunderrose von H. Proschko. — Lustspiel:
Freiwillig wieder Willen von M. i. d. Hellen. — Gedichte: Zu einem silber-
neu Priesterjubiläum. — Gratulation: WaS ist das Glück? — Lebend«
Bilder: Der Blümlein Lebensgang. — Hochzeitsvortrag: Schneider
Meck und Frau. — Gesellschaftsspiele: Spiele im Zimmer oder im
Freien. — Ernstes und Heiteres sür die Kleinen: Da« Blumenfest.
— August. - Die Uhr. — Teure Zeiten. — Ich bin noch klein. — Der
Ausflug. — Gratisbeilage: Kostümdild .Kunst'.

Literatuy.
Lowell Wafon. Näher, mein Gott, zu Dir! Verlag: Buchdruckerel

Hagenbüchli, Affoltern a. A., zu beziehen durch Musikalienhandlung Hans
Willi, Lehrer, Cham. Preis Ist Ct.

Herr Musikdirektor Bonifaz Kühne in Zug hat die von Lowell Mason
geschriebene Musik zu dem schönen Liede .Näher, mein Gott, zu Dir!" für
Mönnerchor und gemischten Chor gesetzt. Da« Lied wird in England als na-
tionales Festlied bei allen feierlichen Anlässen und großen Ereignissen gesungen.
Bekanntlich spielte es auch die Kapelle des .Titanic' beim Untergange des

Schiffe«. Mögen demselben auch in der Bearbeitung von Kühne viele Abnehmer
beschicken sein! dsi

U. A. Nüslers .Liedfrauenschule' hat sich so rasch beliebt gemacht, daß
schon die dritte und vierte Auflage erscheinen konnte. (Verlag von Herder in
Freiburg; Preis Mk. 2.— und höher je nach dem Einband.) st. Rösler wen-
det sich nicht nur an das Gemüt der Leserin, sondern auch an ihren Ver-
stand, indem er Hunderte von Fragen über unsern Glauben bespricht und be-

antwortet. Die Leserinnen finden in der heutigen zweifelerfüllten Zeit in der
.Slaubensschule" neue Stärkung im Glauben; die .Gebetsschule" wird sie einen
innigen Verkehr mit Gott lehren, die.Arbeitsschule" zur treuen Pflichterfüllung
anspornen, die .Leidens'- und die .Freudenschule' stark machen für die Tage
des Leides und der Freude. So ist die .Liebfrauenschule' das gleichwertige
Seitenstück zu Pesch's berühmtem Mânnergebetbuch .Das religiöse Leben', und
es wird zweifellos wie dieses die segensreichsten Erfolge erzielen. Id.

Blumenbüchlein für Maldfpa?i»rgänger von Or. B. Plüß. Verlag von
Herder in Freiburg i. B. Geb. Mk. 2.20.

Handlich und praktisch und verwendbar ohne große Vorkenntnisse. Knappe
Beschreibungen, reichliche Illustrationen. Im ganzen gab der Verfasser 6 bo-
tanische Taschenbüchlein heraus, die alle Naturfreunden bei billigem Preise beste

Dienste leisten.
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A. G. Schliplötrr, 22 Neigen und eigenartige Uebungen nebst einem

Anhange von Marschli-dern. Zum Gebrauche in Volksschulen und höheren Lehr»

anstalte», sowie in Zugend- und Turnvereinen. 1l)0 Seiten mit zahlreichen Zl-
lustratione». Dauerhaft kartoniert Mi. t.—. Verlag der Agentur des Rauhen
Hauses, Hamburg 26.

Zahlreichen Wünschen nach Vermehrung der in seinem bekannten Spiel-
buche (Was sollen wir spielen? 16. Auflage) enthaltenen Reigen entspricht der

Verfasser, indem er dieses für Lehrer und Leiter von Jugend- und Turnvereinen
höchstwillkommene Büchlein hinausgehen lâsit. Seine Brauchbarkeit wird ihm
sicher denselben schnellen Eingang sichern, den sein weitverbreitetes Spielbnch ge-

funden hat. lV.
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